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Naturnaher Bachlauf, der von einem eutrophen, frisch-feuchtem Erlen-Eschen-Traubenkirschen-Wald begleitet wird. Das Substrat des ruhig 
fließenden, natürlich gewundenem Bachlauf weist verschiedene Korngrößen auf (Ton, Lehm, Sand, Kies und Steine). Der Bach durchfließt
eine ausgeräumte Ackerlandschaft. 
Der bachbegleitende Erlen-Eschenwald weist in der Baumschicht neben der dominierenden Schwarzerle weiterhin Esche und 
Traubenkirsche auf. Die Krautschicht ist sehr üppig ausgebildet: typisch sind dichte Teppiche aus Scharbockskraut, Sumpfsegge, Giersch, 
Echtem Springkraut, Waldziest, Bach-Nelkenwurz und auch Brennessel. Besonders die Randbereiche des stellenweise mehrere Meter tief 
eingeschnittenen Bachtals zum umgebenden Acker können durch Düngereintrag eutrophiert sein. Am Westrand des Biotops ist ein 
Schilfröhricht ausgebildet.       
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Urtica dioica Alnus glutinosa Ranunculus ficaria

Anthriscus sylvestris Aegopodium podagraria Impatiens noli-tangere

Carex acutiformis Galium aparine Ranunculus acris Humulus lupulus
Sambucus nigra Dactylis glomerata Corylus avellana Crataegus monogyna
Geum rivale Fraxinus excelsior Agrostis stolonifera Stachys sylvatica
Padus avium Populus tremula Salix aurita Rubus idaeus


